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bar nach Beendigung der an demselben Tage Statt
habenden Cavallerie - Pferde - Versteigerung, auf
derselben Stelle, wo diese gehalten werden wird, sei
nen Anfang nehmen. Cassel, am i. Jurrii 1819.

7. Dienstags den 6. Julii d. I., Morgens 8 Uhr,
soll das vom Nagelschmidt-Gesellen Johann George
Schaumburg zu Großallmerode am 25. März 1819 ‘

' &lt;rrichtete und an selbigem Tage bei hiesigem Amte

hinterlegte Testament, dahier an gewöhnlicher Ge-
richtsftclle eröffnet werden, welches hierdurch zur
öffentlichen Kunde gebracht wird.

Grvßallmerode, am 22. Mai 1819«'
K. H. Amt daselbst, von Nor deck.

3. "Den i8ten dieses Monats, Morgens 10 Uhr, sol

 len die im Amte Zierenberg und der Vogtei Hasun-
gen, für dieß Jahr mit der Wolle ausgeladenen
Trifthammcl und Lämmer, in hiesiger Renterei,
öffentlich an den Meistbietenden gegen baare Bezah
lung verkauft werden. Zierenberg, am 5. Junii
1819. Kurh. Renterei-Amt das. Cornelius.

9. Es sollen Mittewoche den 16. Junii eine Anzahl
Pferde und Wagen aus dem Marstalle Sr. Hoheit
des Kurprinzen, gegen gleich baare Bezahlung in

&gt; guten Münzsorten meistbietend verauctionirl werden.
SD« sich sehr brauchbare Pferde für Liebhaber zum
Reiten und Fahren darunter befinden, von guter

Race, so werden diese ersucht, am vorgenannte»
Morgen desselben Tages sich auf dem Marstalls-
hofe des Kurprinzlichen Palais einzufinden und
sich nach ihren Geboten des Zuschlags zu gewärti
gen. Von Kurprinzlichem Marstall.

Der Stallmeister Schreiber.

 10. Den roten b. M. sollen im Oestreichischen Hause
zwei Kronenleuchter des Nachmittags um 5 Uhr
meistbietend verkauft werden.

Li. Diejenigen Interessenten, welche folgende Loose
als: Nr. 5801, 530», 580z, 5804, 5805, 5809,
5810, 5826, Z828 und 5329 zur dritten Classe

Casselscher 6»ster Lotterie, gespielt haben, und
gesonnen sind, solche fortzusetzen, werden hierdurch
aufgefordert, die Renovation 4ter Classe gegen
den Einsatz und etwaigen Rückstand, vor demaisten
d.M. bei mir zu bewürken, widrigenfalls hat jeder
den dadurch entstehenden Verlust sich selbst beizn-
messen. Cassel, am 7. Junii 1819.

H. Katzenstein, Marställerstraße Nr.722.

iS. Verzeichnisse über Abgang und Ankunft der Posten
in hiesiger.Residenz, find bei Unterzeichnetem zu
bekommen. De§ Post-Commissarius Günst.

13, Zufolge hohen Auftrags Kurfürstlicher Ober-
Rentkamwer sollen die zur Einrichtung einer geräu
migen Amts - und Parteistube allhier in dem unter

der Wohnung des Herrn Amtmanns Neuber befind-

lich-n Pf-rd-stall, erf«bkrliche Arbeit, an den
Mindestsvrdernden ,ausgeboten werden. Hierzu ist
nun ein LlcMtwns-Termin auf Montag den i4ten
d.M., Vormittags um 9 Uhr, in hststger Renteret
anberaumt, und werden die Uebernebmer daher
eingeladen, sich in diesemTermin einzufinden, nach
Einsicht des Verzeichnisses über die erforderlichen
Arbeiten, welches auch vor dem Termin eingesehen
werden kann, ihre Forderungen zu Protokoll z»
geben und das Weitere zu erwarten.

Wilhelmshöhe, am 3. Junii 1819.
Wa chömutRock,

Rentmeister. Baucouducteur.

14. Anzeige für Accise-, Zoll- und an
dere C a m e r a l - B e a m t e. — Von dem zu Mar

burg in zwei Bänden herauskommenden Werke:
Vollständiges Handbuch der Wisserr-
schaft der indirecteu Steuern, von

Ludwig Fried. Wiederhold, erscheint zu
Ende d. I. der erste Band, welcher auch als beson
deres Werk bestehen kann, und deshalb einen zwei-
ten Titel erhalt. Dieser erste Band begreift: i)eme
wissenschaftliche Einleitung in die Lehre von den
indirecten Steuern; 2) die Litteratur dieser Wis
senschaft, und 3) die ausführliche Geschichte der
einzelnen Theile jener Abgaben, von den Zeiten der
Griechen und Römer bis auf den heutigen Tag.
Der zweite Band wird die Theorie und ihn Anwen

dung enthalten. Der Subscriptions-Preis für den
rsten Band ist 1 Sitfylr. 8 Ggr. sächs., welchen die

Subscribenten an folgende Herren vorausbezah
lend franco einsenden, und den Namen, Charak
ter und Wohnort,'Behufs richtigen Ab
drucks vor dem Werke, deutlich angeben
wollen: i) zn B r a u n sch w e i g, Herr Kammer-

Rath Ribbentrop; 2) zu Rinteln, Herr Regie-
rungö-Director Wiederhold; z) zu Cassel, Herr
Licent-Commrssarius Kersting, und Herr Ph Wie
derhold , obere Carlsftraße Nr. 95.; 4) zu M a r-

bürg, der Verfasser, Lrcent-Commissarius Wie
derhold ; 5) zu F r a n k f u r t a. M., Herr Fried.

Gundlach, Zeile Lit. D. Nr. 207.; 6) zuDa^rn-
stadt^, Herr George Feder, RhemstraLc. Mit
dem 15. August wird die Subscriptton geschlossen;
Cameralbeamten, welche für sich und ihre College»
oder Untergebenen wenigstens 9 Exemplare bestel
len, behalten den Betrag für jedes 9U Exemplar

 zurück; andere Besteller haben nur das ivte frei.

15. Drei Zugpferde, welche zu dem Nachlasse deS
verstorbenen Conductors Johann Ludwig Psieging
zu Mönchehof gehören, sollenden 16. d. M., Nach
mittags z Uhr, gegen sofort zum Depositum zu
leistende baare Bezahlung aufs Meiftgebot dahier
verkauft werden. Cassel, den 8. Junii 1819.

K. H. Amt Ahna. Müller.

Zur Beglaubigung; Grübe, Amts-SecretariuS.


